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Schule mit Primar- und Sekundarstufe I  



• neue Lernkultur ab Kl. 5: eigenverant-

wortlich und projektorientiert 

• differenziert, individuell, kooperativ und 

eigenverantwortlich 

• Fachräume: Chemie, Physik, zwei 

Werkräume, Schulküche, Computer-

raum 

• mit neuen Medien: EduPage, Lern-

Apps, Websites, Internet-ABC, ANTON, 

Office-Anwendungen, etc.  

• meist anschaulich, praktisch, in Bewe-

gung, projektorientiert 

• Berufliche Orientierung in allen Fä-

chern, ab Klasse 5: Stärken, Kompe-

tenzen, Praktika, Betriebserkundungen, 

Tag der Betriebe, Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern 

• Förderunterricht, Hausaufgabenbetreu-

ung, Zusatzangebote zum Lernen und 

Bewerbungsschreiben am Nachmittag 

• Vorbereitung auf das lebenslange Ler-

nen: Lern- und Präsentationstechniken, 

Methodentage, Schlüsselkompetenzen 

• Persönlichkeitsentwicklung, individuel-

les Lernen, Förderung sozialer Kompe-

tenzen, des Demokratieverständnisses 

und gesellschaftlicher Werte wie Res-

pekt und Verantwortungsübernahme 

• Übergänge begleiten nach Klasse 9 

oder 10 

• Einschulungsfeier 

• Kennenlernen  (Eltern/Schülerinnen 

und Schüler) 

• Einführungswoche 

• Klassenveranstaltungen: Ausflüge, 

Exkursionen, Projekttage, Klassen-

fahrt, etc. 

• Lernstand erfassen 

• gezielt fördern 

ankommen 

erfolgreich lernen 
Die Domschule Fulda 

Die Domschule ist eine Grund– und Haupt-

schule mit 10. Klasse und damit der Möglichkeit, 

auch den (qualifizierenden) Realschulabschluss 

zu erreichen. Durch die zentrale Lage mitten in 

Fulda, besuchen nicht nur Schülerinnen und 

Schüler der Stadt, sondern auch der umliegenden 

Ortschaften bis nach Hosenfeld, Bad Salzschlirf 

oder Neuhof unsere Schule. Diese stammen aus 

über 30 verschiedenen Nationen, sodass die kul-

turelle Vielfalt ein wesentliches Merkmal der 

Domschule ist. Zudem haben wir seit über 40 

Jahren Erfahrungen mit Inklusion. Kurzum: Wir 

lernen voneinander und miteinander! 

Unsere Mission ist, dass sich alle Schülerinne und 

Schüler wohl fühlen, um bestmöglich lernen zu 

können und ihre eigene Persönlichkeit zu entwi-

ckeln. Jede Schulabgängerin und jeder Schulab-

gänger soll ein persönliches Ziel haben und Wege 

zur Zielerreichung kennen.   

wohlfühlen 

• Klassenlehrerprinzip und Lehrkräfte 

mit offenen Ohren 

• Multiprofessionelles Team: Lehrkräfte, 

Schulsozialarbeit, UBUS-Kraft, Ar-

beitscoach, Förderlehrkräfte, Schulbe-

gleiter, ... 

• Ganztagsangebote: Mittagessen, 

Wahlpflichtunterricht und AGs am 

Nachmittag 

• Schulgemeinschaft: Winterzauber, 

Projektwoche, Schulfest, Projekttage, 

Aktionstage 

• Schülervertretung mit SV-Kiosk 

• Zertifikat: Schule ohne Rassismus - 

Schule mit Courage 

• Zusammenarbeit mit Eltern 

• Klassenveranstaltungen: Exkursionen, 

Projekttage, Wandertage, Klassen-

fahrten, Klassenrat 

• Schulgemeinde: Schülerlotsen, Streit-

schlichter, Schulchor, Ordnungsdienst 

• Sport und Gesundheit: Zwei Sporthal-

len, Nutzung des Sportplatzes auch in 

den Pausen, Schwimmunterricht, Bun-

desjugendspiele im Stadion, Fußball– 

und Tischtennis-AG, Spielekisten in 

jeder Klasse, Sucht– und Drogenprä-                                                  

                                                                 vention 


